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Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht nicht auf irgend einem Platz,

sondern im Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Nachruf

Ulrich Sontowski
geb. 11. August 1943                        gest. 08. Juni 2016

Die Gemeinde Burkhardtsdorf trauert um einen verdienstvollen Bürger.
Ulrich Sontowski hat sich viele Jahre mit vorbildlichem Engagement für die Belange der
Gemeinde Burkhardtsdorf und ihrer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.
Schwerpunkt seiner vielseitigen ehrenamtlichen Tätigkeit war vor allem die Evangelische
Oberschule Burkhardtsdorf.
Wir werden Ulrich Sontowski als einen ehrlichen, freundlichen, ausdauernden und hilfs-
bereiten Menschen in Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner lieben Frau Brigitte und den Angehörigen.

Thomas Probst
Bürgermeister der Gemeinde Burkhardtsdorf 

im Namen einer dankbaren Bürgerschaft

Burkhardtsdorf, im Juni 2016
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Verleihung Bürgerpreis 2016

Am Freitag, den 20.05.2016, 18:00 Uhr wurde vor großem Publikum anlässlich des

diesjährigen Galaabends der Evangelischen Oberschule Burkhardtsdorf Herrn Klaus

Kischkewitz aus dem Ortsteil Burkhardtsdorf durch den Bürgermeister, Herrn Thomas

Probst, für sein langjähriges Schaffen und Wirken in vielfältigster Weise für die Ge-

meinde Burkhardtsdorf der Bürgerpreis 2016 verliehen.

Herr Kischkewitz engagiert sich seit vielen Jahren als Gemeinderat und hat mit seinen

Entscheidungen auch als ehemaliger stellvertretender Bürgermeister an großen Vorha-

ben der Gemeinde mitgewirkt. Er lenkt die Geschicke als Schulleiter der Evangeli-

schen Oberschule Burkhardtsdorf und hat den Aufbau und Bestand der heutigen Ober-

schule hier in Burkhardtsdorf maßgeblich beeinflusst.                                                            

Seine Leidenschaft gilt auch dem sportlichen Vereinsleben der Gemeinde. Seit 1997

steht er dem TSV Burkhardtsdorf 1865 e. V. als Vereinsvorsitzender vor.

Anlass der Preisverleihung war der Galaabend der Evangelischen Oberschule Burkhardtsdorf

von links: Bürgermeister Thomas Probst, Jonathan Helbig und Sarah Hahn (Klasse 7 c),  Preisträger Klaus Kischkewitz                     

(Fotos: Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf)
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Gemeindeinformationen

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 16:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat

03721 2606-212

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten Herr Winkelmann
• jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf  

von 16:00 bis 18:00 Uhr
• jeden 4. Dienstag im Monat im Rathaus Burkhardtsdorf 

von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565870

2. Bürgerpolizist der Verwaltungsgemeinschaft
Telefon Herr Schreier 0174  1856464

AKTUELLES  TELEFONVERZEICHNIS
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft
Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf

Bereich Bürgermeister Gemeinde Auerbach
Bürgermeister Herr Kretzschmann
Sekretariat Frau Wehner  

Frau Löschner 03721 2606-112

Bereich Bürgermeister erfüllende Gemeinde     
Burkhardtsdorf
Bürgermeister Herr Probst
Sekretariat Frau Hinkel  03721 2606-212

Bereich Bürgermeister Gemeinde Gornsdorf
Bürgermeisterin Frau Arnold
Sekretariat Frau Schmidt  03721 2606-912

Allgemeine Verwaltung / Zentrale Dienste
Leiterin Frau Hock 03721 2606-231
Hauptamt Frau Böttger 03721 2606-251
Hauptamt Frau Hirsch 03721 2606-229
Hauptamt Frau Reiland 03721 2606-232
Hauptamt Frau Liebhaber 03721 2606-114
Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234

Bürgerservice: 
Leiterin Frau Arnold 03721 2606-912
Auerbach Frau Leverenz 03721 2606-131/136
Burkhardtsdorf Frau Richter 03721 2606-219/236
Gornsdorf Frau Clauß 03721 2606-936
Standesamt Frau Gromann 03721 2606-233

Querschnittsaufgaben / Projekte / Widersprüche / 
Rechtsbehelfe

Herr Börner 03721 2606-215

Investitionen / Bau / Liegenschaften
Leiter Herr Spiller 03721 263 664

Allgemeine Bauverwaltung / Liegenschaften
Frau Günther     03721 2606-209/226
- dienstags   03721 2606-940
Frau Hähnel

Allgemeine Bauverwaltung / Fördermittel
Frau Walther 03721 2606-220
Frau Mauersberger 

Allgemeine Bauverwaltung / Liegenschaften / Mieten / Versicherung
Frau Nobis 03721 2606-228/120

Finanzen 
Leiterin Frau Hofmann 03721 2606-913
Kassenverwaltung Herr Williger 03721 2606-914
Kassenverwaltung Frau Lange 03721 2606-928
Kämmerin 
Auerbach Frau Gerber 03721 2606-917
Kämmerin 
Gornsdorf Frau Kunz 03721 2606-916
Steuern Frau Ehrhardt 03721 2606-926

Frau Maier 03721 2606-927
Anlagenbuchhaltung Herr Anders 03721 2606-918

Servicebetrieb / allgemeine Bauverwaltung Auerbach / 
Allgemeine Aufgaben / Investitionen / Feuerwehr
Leiter Herr Spiller mob. 0174 3499642

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros:
Samstag, 09.07.2016; 09:00 bis 11:00 Uhr / Auerbach
Samstag, 23.07.2016; 09:00 bis 11:00 Uhr / Burkhardtsdorf

Sprechzeiten der Ortsvorsteher 
der Gemeinde Burkhardtsdorf

Ortschaft Burkhardtsdorf - Herr Hendrik Drechsel
nach telefonischer Vereinbarung  -Tel. 03721/274992
oder Telefon 0173/35 71 617

Ortschaft Kemtau - Herr Johannes Weißbach
jeden 1. Dienstag im Monat, von 16:00 bis 18:00 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum Kemtau, Zwönitztalstraße 12, EG
(Aushänge stets beachten, falls Änderungen)

Ortschaft Meinersdorf - Frau Christine Radke
jeden 1. Mittwoch im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
jeden 3. Mittwoch im Monat nach Vereinbarung
(Tel. 0172/93 855 39)
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Amtliche Bekanntmachungen 
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Sprechzeiten der Friedensrichter

Es bestehen für das Jahr 2016 folgende öffentliche Sprechstun-
den der Friedensrichter, unabhängig von separat zu vereinbaren-
den Terminen:
- Jeden ersten Montag im Monat 

von 18:00 - 19:00 Uhr am Sitz des Ortsvorstehers 
im Gemeinschaftszentrum in Kemtau.

- Jeden ersten Donnerstag im Monat Sprechstunde 
von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus in Auerbach.

- Keine Sprechstunden an den gesetzlichen Feiertagen.

Zu den Sprechstunden ist keine Anmeldung erforderlich.
Telefonische Erreichbarkeiten:
Richard Bergmann Kontakt:     (03721) 38538
Vanya Weiß Kontakt:     (03721) 2745655
E-Mail: friedensrichter@burkhardtsdorf-erzgebirge.de 

Sprechstunde der Versichertenältesten der 
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland 
Frau Sabine Deponte in Burkhardtsdorf

Die nächste Sprechstunde im Jahr 2016 findet 
am Dienstag, dem 9.08.2016 von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses Burkhardtsdorf statt.

Wir bitten wir um unbedingte telefonische Voranmeldung, 
um längere Wartezeiten zu vermeiden.
Kontaktdaten: Tel.: 0170/2106886 oder per 
E-Mail: sabine.deponte@web.de

■ Bekanntmachung zur 22. Sitzung des Gemeinderates
Burkhardtsdorf am 23. Mai 2016

Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst:
(Beschlüsse werden nur auszugsweise veröffentlicht)

Beschluss-Nr.: 45/16 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf bestätigt das vorliegende Be-
triebsgutachten des Staatsbetriebes Sachsenforst für den Kommu-
nalwald der Gemeinde Burkhardtsdorf über den Planungszeitraum
01.01.2015 bis 31.12.2024.

Beschluss-Nr.: 46/16 (mehrheitlicher Beschluss) 
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf befürwortet den Bauantrag und
die Anträge auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes Wohngebiet "Am Skihang", Am Skihang 10, Flurstück Nr.
192/68 der Gemarkung Meinersdorf.

Beschluss-Nr.: 47/16 (einstimmiger Beschluss)
1. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf stellt mit einfachem Be-

schluss die der Berechnung nach § 4 der Elternbeitragssatzung

für Kindereinrichtungen und Tagespflege zugrunde liegenden 
durchschnittlichen Betriebskosten auf der Grundlage der Be-
triebskostenabrechnung des  Jahres 2015  sowie die sich daraus
ergebenden Elternbeiträge fest.

2. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt die Anpassung der
Elternbeiträge zum 01.09.2016.

Beschluss-Nr.: 48/16 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt die anliegende 
Satzung der Gemeinde Burkhardtsdorf über die Form der öffentli-
chen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe (Be-
kanntmachungssatzung).

Hinweis: Der vollständige Wortlaut der Bekanntmachungssatzung
vom 24.05.2016 wird im Mitteilungsblatt 05/2016 veröffentlicht.

Beschluss-Nr.: 49/16 (mehrheitlicher Beschluss)
1. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf stellt bei Michelle Reißmann

einen wichtigen Grund zur Beendigung der ehrenamtlichen
Tätigkeit für die Wahrnehmung der Aufgaben im Helferkreis
der Arbeitsgruppe "Asyl" fest.

2. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf widerruft die Bestellung von
Frau Michelle Reißmann zu ehrenamtlicher Tätigkeit zur
Wahrnehmung von Aufgaben zur Unterstützung der Arbeits-
gruppe "Asyl".

Beschluss-Nr.: 50/16 (mehrheitlicher Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beruft eine Einwohnerin zur eh-
renamtlich Tätigen der Gemeinde Burkhardtsdorf zur Wahrneh-
mung von Aufgaben zur Unterstützung der „Arbeitsgruppe Asyl“,
die mit Beschluss Nr. 62/15 des Gemeinderates der Gemeinde
Burkhardtsdorf gebildet wurde.

Beschluss-Nr.: 51/16 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, die Spenden und Zu-
wendungen, die die Gemeinde Burkhardtsdorf im Zeitraum vom
23.03.2016 bis 03.05.2016 erhalten hat, anzunehmen.

Beschluss-Nr.: 52/16 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, die Geldspende in
Höhe von 250,00 Euro von Kingspan Insulation GmbH & Co. KG,
Ibbenbüren anzunehmen.

Beschluss-Nr.: 53/16 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, die Geldzuwendung
in Höhe von 2.000,00 Euro von envia Mitteldeutsche Energie AG,
Chemnitz anzunehmen.

Beschluss-Nr.: 54/16 (einstimmiger Beschluss)
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, die Geldspende in
Höhe von 250,00 Euro von Kingspan Insulation GmbH & Co. KG,
Ibbenbüren anzunehmen.
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Gemeindeinformationen 

■ Wichtiger Hinweis - Änderung der Elternbeiträge

Liebe Eltern/Personensorgeberechtigte,

zum 01.09.2016 werden neue Elternbeiträge für die Betreu-
ung Ihrer Kinder in Krippe, Kindergarten und Hort wirksam
werden.
Wir bitten deshalb unbedingt zu beachten, dass Eltern/Perso-
nensorgeberechtigte, welche einen Dauerauftrag bei ihren
Banken eingerichtet haben, eine Änderung/Anpassung zum
01.09.2016 selbst vornehmen müssen. 
Auch bei monatlichen Selbsteinzahlungen bitten wir, die
neuen Beiträge zu beachten.
Es bedeutet immer wieder einen Mehraufwand für die Ver-
waltung und auch für Sie, liebe Eltern/Personensorgeberech-
tigten, wenn die Elternbeiträge nicht ordnungsgemäß in der
festgesetzten Höhe überwiesen werden.
Die neuen Elternbeiträge werden im „Zwönitztal Kurier“ im
August diesen Jahres veröffentlicht.
Informativ können Sie diese aber auch jetzt schon auf der Inter-
netseite der Gemeinde und in den Kindereinrichtungen einsehen.

Wir bedanken uns für Ihre Beachtung und Ihre Bemühungen.

Informationen und Anfragen

- Entwurf Sitzungstermine der Gemeindegremien 
für das 2. Halbjahr 2016

Der Entwurf der Sitzungstermine für den Gemeinderat und die
Ausschüsse für das 2. Halbjahr 2016 wurden allen Gemeinderäten
ausgereicht.
Die Bestätigung der endgültigen Gremientermine erfolgt in der Sit-
zung des Gemeinderates am 27.06.2015.

- Einwohnerstatistik der Gemeinde Burkhardtsdorf, I. Quartal 2016

Die Einwohnerzahl zum 31.03.2016 beträgt 6.221 Einwohner im
gesamten Gemeindegebiet.

- Tag der offenen Tür und 50-jähriges Jubiläum der Kinderta-
gesstätte „Mühlbergzwerge“  am 28.05.2016

Unsere Kindertagesstätte „Mühlbergzwerge“ im Ortsteil Burk-
hardtsdorf begeht am 28.05.2016 ihr 50-jähriges Bestehen und fei-
ert dieses Jubiläum mit einem Tag der offenen Tür.
Am Samstag, den 28.05.2016 sind in der Zeit von 10:00 - 15:00
Uhr vielfältige, bunte und abwechslungsreiche Aktivitäten in und
um die Kindertagesstätte geplant.
Die Kinder und Erzieherinnen freuen sich auf Ihren Besuch.

- Typisierung für Heike Klecz am Donnerstag, den 30.06.2016 

Helfen Sie bitte mit und werden Lebensretter.
Am Donnerstag, den 30.06.2016 
in der Zeit von 14:30 - 18:30 Uhr 
findet im Speisesaal der Eurofoam Deutschland 
GmbH, Obere Hauptstr. 46, 09235 Burkhardtsdorf

eine große Typisierungsaktion in Zusammenarbeit der Deutschen
Stammzellenspenderdatei Ost und dem DRK-Blutspendedienst
Nord-Ost für Frau Heike Klecz aus Burkhardtsdorf in Verbindung
mit der planmäßigen Blutspende statt.
Der Frauenchor „viva la musica“ möchte ab 17:00 Uhr ein we-
nig musikalische Unterstützung für Frau Klecz und ihre Familie
geben und mit ein paar Liedern aus dem Repertoire erfreuen und
mit ihrem Gesang möglichst zusätzlich noch ganz viele freiwillige
Lebensretter und Blutspender in die Firma Eurofoam Deutschland
GmbH locken. Bitte kommen Sie zur Firma Eurofoam GmbH und
werden Sie zum Lebensretter!!!!
Beachten Sie bitte auch die Plakate und Flyer, die im Gemeindege-
biet Burkhardtsdorf verteilt werden bzw. unsere Information auf
der Seite www.burkhardtsdorf.de Vielen Dank.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde zu Grundstücksange-
legenheiten beraten.

Thomas Probst
Bürgermeister 

Der nächste Zwönitztalkurier 
erscheint am 30.07.2016.

Redaktionsschluss für dieses Blatt 
ist der 11.07.2016 
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■ Eingeschränkter Betrieb des Meldeamtes 
Burkhardtsdorf - zusätzliche Öffnungszeiten 
in Gornsdorf und Auerbach

Aufgrund von Renovierungsarbeiten im Bürgerbüro Burkhardts-
dorf ist in der Zeit vom

08.08.2016 bis voraussichtlich 19.08.2016
nur ein eingeschränkter Betrieb des Meldeamtes möglich. Die Auf-
gaben des Meldeamtes können in diesem Zeitraum im Standesamt
wahrgenommen werden. Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass
es u.U. zu längeren Wartezeiten kommen kann. Die Beantragung
und Abholung von Personaldokumenten ist in Burkhardtsdorf ge-
währleistet, die Ausstellung vorläufiger Dokumente und Kinder-
reisepässe ist in dieser Zeit ausschließlich in den Bürgerbüros Go-
rnsdorf und Auerbach möglich. Für die Erledigung Ihrer melde-
rechtlichen Angelegenheiten bitten wir, möglichst die Bürgerbüros
in Auerbach und Gornsdorf zu nutzen. Zu folgenden erweiterten
Öffnungszeiten: (unterstrichen = zusätzliche Öffnungszeit)

Montag, 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr Gornsdorf und Auerbach
Dienstag, 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr Gornsdorf und Auerbach

13:00 Uhr bis 18:00 Uhr Gornsdorf und Auerbach
Donnerstag 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr Gornsdorf und Auerbach 

13:00 Uhr bis 16:00 Uhr Gornsdorf und Auerbach
Freitag 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr Auerbach

Hinweis: Die zusätzlichen Öffnungszeiten Montag vormittags
und Donnerstag nachmittags in Auerbach sowie Donnerstag
vormittags in Gornsdorf gelten ausschließlich in der Zeit vom
08.08.2016 bis 19.08.2016!

Das Bürgerbüro informiert

Glückwünsche und Jubiläen

Leuchtende Tage -

nicht weinen, dass sie vergangen,

sondern lächeln, dass sie gewesen.

Die besten Glückwünsche zum 

Geburtstag ergehen auf diesem Weg an:

- Herrn Werner Fiedler zum   90. Geburtstag,

- Herrn Eberhard Hahn zum   90. Geburtstag

aus dem Ortsteil Burkhardtsdorf

sowie:

- Frau Marianne Bochmann zum   90. Geburtstag

aus dem Ortsteil Meinersdorf.

Auf 70 Jahre Eheglück schaut dieses Paar nun schon zurück!

Solange zu zweit durch`s Leben geh`n -  

verständnisvoll zusammen steh`n,

immer aneinander denken,

sich täglich neue Liebe schenken,

in Treue und Geduld sich üben,

seid immer doch ihr selbst geblieben.

Drum` heute von Herzen die Gratulation,

wir wünschen Gesundheit - eine große Portion.                            

Das besondere Jubiläum der GNADENHOCHZEIT feierten

im Mai 2016 die Eheleute 

Hilde und Werner Fiedler 

aus Burkhardtsdorf

Weiterhin viel Gesundheit, Liebe und noch zahlreiche schöne,

gemeinsame Stunden.

Der nächste Wochenmarkt in Burkhardtsdorf findet

am Donnerstag, 07.07.2016, 
ab 8:00 Uhr statt.

■ Eurofoam arena 

Achtung!  Achtung!  Achtung!
In der Zeit vom 19.07.2016 bis
zum 24.07.2016 bleibt die Eu-
rofoam arena wegen GRUNDREINIGUNG geschlossen.

Termine

■ Die AG „Praktische Hilfe“ informiert 
- Änderung der Öffnungszeit

Die mit im Gebäude des Regenbogenjugendtreffs Platz der Jugend
12 eingerichtete Kleiderkammer ist ab sofort nur noch Mittwoch
nachmittags in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

■ Die Praxis von Frau Dr. S. Rottenbach 
ist seit 01.04.2016 geschlossen.

Abholung von Patientenakten
Sehr geehrte Patienten von Frau Dr. Rottenbach,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Praxis seit dem
01.04.2016 geschlossen ist. Bis zum 26.07.2016 besteht die Mög-
lichkeit der Abholung Ihrer Patientenakte 

Dienstags in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr
in den Räumen der ehemaligen Praxis, Feldstraße 6 in Gornsdorf

Danach erhalten Sie Ihre Patientenakte unter der Privatanschrift 
(Feldstr. 6) von Frau Dr. Rottenbach.

Wir wünschen viel Spaß beim Markttreiben.
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■ Technischer Ausschuss Burkhardtsdorf
Montag, 08.08.2016

19:00 Uhr Rathaus Burkhardtsdorf

■ Gemeinderat Burkhardtsdorf
Montag, 22.08.2016 

19:00 Uhr Rathaus Burkhardtsdorf

■ Entsorgungstermine der Burkhardtsdorfer 
Ortschaften im Juli 2016

Restabfall

• Wohnpark Burkhardtsdorf

Dienstag, 12.07.2016

Dienstag, 26.07.2016

• Ortslage Burkhardtsdorf, OT Eibenberg, 

OT Kemtau und Sondertouren

Mittwoch, 13.07.2016

Mittwoch, 27.07.2016

• OT Meinersdorf

Freitag, 08.07.2016

Freitag, 22.07.2016

Papiertonne

• Burkhardtsdorf, OT Eibenberg, OT Kemtau, 

Mittwoch, 13.07.2016

Sondertouren:Mittwoch, 20.07.2016

• OT Meinersdorf

Montag, 25.07.2016

Bioabfall

• Burkhardtsdorf, OT Eibenberg, OT Kemtau, 

OT Meinersdorf

donnerstags wöchentlich

Donnerstag, 07.07.2016

Donnerstag, 14.07.2016

Donnerstag, 21.07.2016

Donnerstag, 28.07.2016

Sondertouren: Mittwoch, 13.07.2016

Mittwoch, 27.07.2016

Gelbe Tonne

• Burkhardtsdorf, OT Eibenberg, OT Kemtau

Freitag, 08.07.2016

Freitag, 22.07.2016

• OT Meinersdorf

Montag, 11.07.2016

Montag, 25.07.2016

Straßenverzeichnis Sondertouren für Restabfall, 

Bioabfall und Papier:

• Burkhardtsdorf

Am Niclasberg 16; Eibenberger Straße 3 - 3e;

Dorfweg 9, 10, 11, 12; Wüsteweg 17, 17a, 18, 18a, 19

• OT Kemtau

Am Hang 11,15,17,19,21,23,25,27;

Gelenauer Str. 21; Weißbacher Str. 51,51a,66

■ Termine der Freiwilligen Feuerwehren 

Freiwillige Feuerwehr Burkhardtsdorf

Dienstag, 12.07.2016     19:00 Uhr  prakt. Übung

Dienstag, 26.07.2016     19:00 Uhr  prakt. Übung

Jugendfeuerwehr Burkhardtsdorf

Sommerpause

Freiwillige Feuerwehr Eibenberg

Dienstag, 12.07.2016     19:00 Uhr  Übung

Dienstag, 26.07.2016     19:00 Uhr Übung

Jugendfeuerwehr Eibenberg

Sommerpause 

Freiwillige Feuerwehr Kemtau

Dienstag, 12.07.2016     19:00 Uhr  Übung 

Dienstag, 26.07.2016     19:00 Uhr  Übung 

Jugendfeuerwehr Kemtau

Samstag, 16.07.2016     09:30 Uhr Übung 

Freiwillige Feuerwehr Meinersdorf

Dienstag, 12.07.2016     19:00 Uhr  Einsatzübung

Dienstag, 26.07.2016     19:00 Uhr  TSA

Termine
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Kindereinrichtungen

■ Regenbogen-Jugendtreff Burkhardtsdorf
Platz der Jugend 12, Tel.: 23921

Juli 2016
Seniorenvormittag: 05.07.2016, 19.07.2016 (ab 10:00 Uhr)
Krabbelgruppe: 07.07.2016, 14.07.2016, 21.07.2016, 

28.07.2016
Mutti-Kind-Nachmittag: 04.07.2016, 11.07.2016, 18.07.2016, 

25.07.2016 (ab 15:00 Uhr)

Öffnungszeit: Montag - Freitag von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Sommerferien! 
Montag, 27.06.2016

„Ferienstart“ - Grill- und Spielnach-
mittag, mit Knüppelkuchen backen

Indianerwoche
Dienstag, 28.06.2016,
Mittwoch, 29.06.2016

Wir bauen unser Tipi auf und bemalen es,
basteln Schmuck, Trommeln  und 
Regenmacher.

Donnerstag, 30.06.2016 
„Wanderung mit Picknick“
Wir sammeln Naturmaterial und Holz für
das Indianerfest

Freitag, 01.07.2016
„Indianer-Fest“ 

Anschließend ab 19:00 Uhr „Indianer-Zeltlager mit Übernach-
tung“ mit Anmeldung! Unkostenbeitrag 3 Euro (für Verpfle-
gung) - auf jeden Fall Isomatte und Schlafsack mitbringen

Montag, 04.07.2016
„Lecker futtern im RJT“  (Pizzabrote) 
Unkostenbeitrag: 1 Euro 

Sport- und Spielwoche
Dienstag, 05.07.2016

„Auf, ins Freibad!“ Badeerlaubnis nicht 
vergessen! bei Schlechtwetter: 
„Sommer-Experimente“

Mittwoch, 06.07.2016
„9. Spaß-Olympiade“ Lustige Wasser-
Spiele und  kleine Preise! 

Donnerstag, 07.07.2016
„Geo-Caching“
Start 15:30 Uhr am RJT 
- Rückkehr ca. 18:00 Uhr

Freitag, 08.07.2016 
„WII, -Cup XV“ (Kampf um den 
Wanderpokal im RJT) 

Montag, 11.07.2016 
„Lecker futtern im RJT“  (Burger 
aller Art) Unkostenbeitrag 1 Euro

Dienstag, 12.07.2016 
Mittwoch, 13.07.2016 

„Töpferwerkstatt“, Unkostenbeitrag 2 Euro

Schulanfänger der Grundschule Burkhardtsdorf – Schuljahr 2016/ 2017
Burkhardtsdorf      
Brückner, Felix  Kischkewitz, Nala Sue Philipp, Jannic
Christelsohn, Don Cedric          Klebe, Josephine                    Schmidt, Alma
Dittmann, Lucy                           Kunz, Alyah                             Schneider, Mia
Ebert, Jannis Kunz, Cathy                             Fleischer, Erik
Gebhardt, Nick Kämpf, Leon                           Ullmann, Lennox
Gruner, Lilly Celine                    Liebscher, Gero                       Voitel, Jasmin 
Hakim, Wafa                               Melzer, Justin                          Weiß, Andreas
Heine, Luca                                 Möckel, Lilly                             Wülfert, Lysann
Heß, Jonny Nienhagen, Thomas Riebold, Juli
Jonscher, Noa-Sophie               Otto, Fabian

OT Eibenberg OT Kemtau                               OT  Meinersdorf
Börner, Beatrice Behr, Hugo Drechsel, Emma
Eichler, Leopold Börner, Sina Hofmann, Nicolas
Freund, Kara Müller, Ben Rüffert, Leif
Förster, Tim Rüppel, Nelly Vorberg, Marie
Müller, Kassandra Windisch, Moritz
Salevsky, Finn
Weise, Gina-Luisa

Schüler, die im Schulbezirk wohnen, jedoch in einer anderen Schule eingeschult werden:
Helbig, Franz; Helbig, Mia-Joline; Marschner, Luise; Nagy, Jason; Scherf, Josephine; 
Seidler, Ben; Windsheimer, Joshua 

Schulanfänger der Grundschule Burkhardtsdorf – Schuljahr 2016/ 2017
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Donnerstag, 14.07.2016 
„Auf zum Kegeln in den Kegeltreff 
Thalheim“ mit Anmeldung!
Treffpunkt: 14:30 Uhr HP Mitte
Rückkehr: 18:06 Uhr HP Mitte
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro
Bahngebühr/Fahrgeld
Bringt bitte Turnschuhe mit!

Freitag, 15.07.2016 
„Basteln nach Lust und Laune“  
(Unkostenbeitrag je nach Materialeinsatz)

Montag, 18.07.2016 
„Lecker futtern im RJT“  (Würsteldöner) 
Unkostenbeitrag 1 Euro

Bastelwoche im Freien
Dienstag, 19.07.2016  

„Werken mit Steinen“
Mittwoch, 20.07.2016 

Ytong-Stein oder Speckstein
Donnerstag, 21.07.2016

„Nass- und Trocken-Filzen“ 
Bälle, Blüten und anderes
Unkostenbeitrag ab 1 Euro je nach 
Materialeinsatz

Freitag, 22.07.2016
„Alles mit Farbe“ Alte Sachen werden 
aufgepeppt - bei Schlechtwetter: 
„Basteleien im Haus“

Montag, 25.07.2016 
„Lecker futtern im RJT“  (Salate) 
Unkostenbeitrag 1 Euro

Dienstag, 26.07.2016 
„Töpferwerkstatt II - Glasieren“

Mittwoch, 27.07.2016
Donnerstag, 28.07.2016

„Auf, ins Freibad!“ Badeerlaubnis nicht 
vergessen! bei Schlechtwetter: „Sommer-
Experimente“

Freitag, 29.07.2016
„WII-Cup XVI“  (Kampf um den 
Wanderpokal im RJT) 

■ Regenbogentreff Meinersdorf
Bahnhofstraße 21, Telefon: 22597

Öffnungszeit: Montag - Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Montag bis Donnerstag 27.06. - 01.07.2016
Ferienbeginn ist Baubeginn.
Unsere „BASE“ soll Gestalt annehmen.
Mitzubringen sind: Geduld und Spucke.

vom Freitag zum Sonnabend 01.07. - 02.07.2016
spielen, kochen und übernachten wir 
indianisch in Burkhardtsdorf. Meldet 
euch rechtzeitig - HAU!

Montag bis Freitag 04.07. - 08.07.2016
Unsere Werkstatt wird Medaillenschmie-
de. Gold, Silber, Bronze - für Ehrungen 
unentbehrlich.

Mittwoch 06.07.2016
Spaßolympiade in Burkhardtsdorf.

Montag bis Freitag 11.07. - 15.07.2016
Bauen und Spaß Erleben! Nichts für 
Stubenhocker und Däumchendreher.

Donnerstag 14.07.2016
Zum Kegeln nach Thalheim. Abfahrt 
14:46 Uhr. UNKOSTENBEITRAG: 
2,50 Euro & Fahrtkosten.

Montag bis Freitag 18.07. - 22.07.2016
Paracord - Paracord. Kennt ihr's schon?
Gemeinsam werden langlebige und
wasserfeste Armbänder entstehen. 
Mit UKB.

Montag bis Freitag 25.07. - 29.07.2016
Trefft den Nagel auf den Kopf!
Spiele und Wetthämmern - aber bitte aus 
dem Handgelenk. Eure Anregungen sind 
unbedingt erwünscht!

■ Kindertagesstätte „Löwenzahn“

Abschlussfahrt 
der Vorschulgruppe

„Tante Sylvi, wann fahren wir endlich in die Jugendherberge, mit
wem schlafe ich im Zimmer, was  gibt es zu essen, wann gehen wir
wandern, was muss ich alles einpacken und WO IST DER
ZUCKERTÜTENBAUM?“
Mit diesen und vielen weiteren Fragen löcherten die Vorschüler
der Löwenzähnchen ihre Erzieherin schon seit einigen Wochen…
Alle fieberten dem Höhepunkt ihrer Kindergartenzeit entgegen und
am  Sonntagnachmittag, dem 29. Mai war es endlich soweit. Vom
Kindergarten aus starteten wir mit dem Feuerwehrtaxi inklusive
Blaulicht und Tattütatta gen Hormersdorf zur Jugendherberge.
So manche Mutti hatte vor Rührung Tränchen in den Augen, aber
die Vorschulgruppe war bestens  gelaunt und voller Abenteuerlust.

Nachdem die Zimmer inspiziert, die Betten ergattert und ein Ves-
per weggeschnappert war, startete der wild schnatternde Trupp zur
Umrundung des Greifenbachstauweihers. Unterwegs erkundeten
wir alles Sehenswerte im Wald, die Staumauer und eroberten den
Spielplatz. Natürlich nicht, ohne vorher noch ein leckeres Eis zu
naschen.
Doch bald meldete sich der Hunger und wir machten uns auf den
Rückweg zur Jugendherberge, um Roster zu grillen und uns aus-
giebig zu stärken. Unsere Helfer waren schon fleißig am Vorberei-
ten und alle langten kräftig zu. Danach vergnügten wir uns mit
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Fußball- und Fangspielen, lustigem Gummischlangenwettessen,
Partytänzen und relaxen am Lagerfeuer. Viel zu schnell ging dieser
lustige Abend zur Neige. Vor der Nachtruhe trafen wir uns zur
Gute-Nacht-Geschichte vom „Zuckertütenbaum“ in einem Zim-
mer und lauschten gespannt den Aufgaben der Zuckertütenzwerge,
die unseren Baum hegen und pflegen und den wir am nächsten Tag
unbedingt finden wollten.
Die Nacht war ruhig und friedlich, sodass am nächsten Morgen al-
le ausgeruht beim ausgiebigen Frühstück saßen, um sich für die
große Wanderung zu stärken. Zufällig fanden wir beim Start eine
Schatzkarte und die erste Etappe war sehr aufregend. Der Schatz
wurde gefunden, gut verstaut und weiter ging es am Röhrgraben
entlang zum Greifensteinstollen. Dieser wurde genau unter die Lu-
pe genommen und wir ließen uns ein leckeres Picknick schmecken.

Nun stand der Aufstieg zu den Greifensteinen auf dem Programm.
Diesen meisterten alle mit Bravour. Vor dem Mittagessen im Berg-
hotel, machten wir noch einen kleinen Abstecher zur Stülpnerhöh-
le, denn etwas erzgebirgische Geschichte gehört dazu.
Nach dem Mittagessen machten wir uns auf den Weg zurück zu
Stausee und eroberten erneut den Spielplatz. Doch so langsam wur-
de der eine oder andere ungeduldig, denn der Zuckertütenbaum
war bisher nicht in Sicht, kein Hinweis, kein Zeichen… nichts hat-
ten wir bisher entdeckt. So konnte es nicht weitergehen. Irgendet-
was musste doch zu finden sein. Da half nur eins, ein Zaubertrank,
damit unseren Augen auch wirklich nichts entging. Und siehe da,
auf dem Rückweg zur Jugendherberge fanden wir Zeichen auf dem
Weg, gemalte Zuckertüten, Zahlen und Buchstaben. Die Bäume
waren mit bunten Luftballons geschmückt, wir mussten auf dem
richtigen Weg sein… Dann…noch eine Biegung, ein Anstieg,
Blick in Richtung Wald… und dort stand er… ein wunderschöner,
bunter Zuckertütenbaum. Nun war kein Halten mehr… Laut ju-
belnd stürmten die Kinder darauf zu und die Freude, ihn endlich
gefunden zu haben, war riesengroß.                                                         
Für jeden war eine schöne bunte Tüte „gewachsen“ und diese wur-
de strahlend in Empfang genommen.

Doch auch dieser erlebnisreiche, anstrengende und aufregende Tag
ging langsam zu Ende. Viele wären gerne noch länger geblieben,
denn allen hat es großen Spaß gemacht. Nun hieß es „Auf Wieder-
sehen“ und die Heimfahrt mit den Eltern beendete dies zwei unver-
gesslichen Tage.
An dieser Stelle unseren Betreuern Jens Rüppel, Inge Girke und 
Isabell Gossler ein riesen Dankeschön für die tolle Betreuung
während der zwei Tage. Außerdem bedanken wir uns beim Grill-
team Peter Girke und meinem Freund Ingolf sowie Anja Rüppel für
die liebe Unterstützung beim Grillabend.                                                
Danke auch an Frau Piri für ihren Besuch und die Aufbesserung
unserer Gruppenkasse.  Ganz wichtig waren unsere Zuckertütenbe-
wachmuttis Peggy Müller, Carolin Freund und Conny Gebhardt.
Auch ihnen ein großes Dankeschön für ihre tolle Arbeit.
Ein weiteres Dankeschön gilt der Apotheke Burkhardtsdorf und
der Volksbank Thalheim, die wieder Wunderbares für den Inhalt
der Zuckertüten beisteuerten sowie allen anderen Sponsoren.
Dank den Feuerwehren von Kemtau und Burkhardtsdorf war unse-
re Anreise schon etwas ganz besonderes.  Ihr seid spitze, ganz herz-
lichen Dank dafür.
Zu guter Letzt noch mein ganz persönlicher Dank an die Eltern
meiner Vorschulgruppe. Es war eine tolle Kindergartenzeit mit
euch. Danke für das entgegengebrachte Vertrauen, euren Zu-
spruch, Anregungen, Ideen, Kritik und Lob. Ihr habt tolle Kinder,
die mir so ans Herz gewachsen sind, dass ich sie nur ungern ziehen
lasse… Ich werde meine „Räuberbande“ vermissen…

Eure Tante Sylvi

■ 50 Jahre Kita „Mühlbergzwerge“ 

Rückblick auf eine gelungene Festwoche
…Ab dem Sommer 1966 wurden erstmals Kinder in der „Thomas-
villa“ betreut… 
Das ist mittlerweile 50 Jahre her und gab bei den „Mühlbergzwer-
gen“ ordentlich Anlass zum Feiern. Gleich eine ganze Woche vom
23. - 28.05.2016 widmeten sich die Kinder und deren Erzieherin-
nen dem 50. Geburtstag der Kindertagesstätte. 
Bereits im Vorfeld wurden alle Eltern, Großeltern und Bekannten
aufgerufen, auf Böden, in Kisten und Koffern zu stöbern, um nach
alten Kleidungsstücken, Spielen und Spielzeug aller Art zu suchen.
So begann die Festwoche am Montag dem 23.05.2016 ganz unter
dem Motto „Damals war`s“. 
Schon beim Eintreten in das Haus wurde man von Klängen alter
Kinderlieder empfangen. 
Und auch Kinder und Erzieher erschienen in Bekleidung aus alten
Zeiten. Rundstrickpullis, Kniestrümpfe, Kittelschürzen, Kopf-
tücher, Brottaschen aus Rindsleder, ja sogar die Lederhose war
vertreten. 
Zum Frühstück servierten die Erzieher ein dazu passendes Früh-
stück wie vor 50 Jahren. Es wurden Leberwurstbemmeln und
Schnitten mit Tomatenfisch verzehrt. Dazu gab es Äpfel. An die-
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sem Tag standen mal keine Bananen und Fruchtzwerge auf dem
Speiseplan. 
Nachdem alle Kinder satt waren, traf man sich in der Turnhalle
zum offiziellen Festwochenbeginn. Alte Lieder und Kreisspiele
wurden herausgekramt und mit den Kindern gesungen und ge-
spielt. Und selbstverständliche durften sie stolz ihre alten Anzieh-
sachen vorstellen.
Am Dienstag haben die Kinder alte Spielsachen mitgebracht, in
der Gruppe vorgestellt und natürlich auch damit gespielt. Alte
Bücher wurden angesehen und so manche Geschichte daraus er-
zählt. Vorsichtig und behutsam gingen die Kinder mit den zum
Teil sehr wertvollen Spielsachen um. 
In jeder Gruppe und auch im Hausflur gab es Spielzeugausstellun-
gen, welche die Kinder, Eltern und Großeltern mit Interesse be-
wunderten.
Gisela Gödickmeier und Brigitte Hock stellten den Kindern alte
Teddys aus ihrem Fundus vor und erzählten, was die Teddys in
ihrem 80 Jahre alten Dasein schon erlebt hatten. 
Leider machte das Wetter am Mittwoch den Mühlbergzwergen ei-
nen Strich durch die Rechnung. Der geplante Kreativtag musste so
kurzerhand vom Garten in die Räumlichkeiten der Kita verlegt
werden. Aber auch das wurde vom Team der Mühlbergzwerge mit
Bravour gemeistert. Die Kinder konnten vormittags von Zimmer
zu Zimmer pendeln und an den unterschiedlichsten Angeboten
teilnehmen. Während die Kinderkrippe mit Kartons spielte und
kreativ mit  Farbe matschte, konnten die Kindergartenkinder, Fa-
denspiele herstellen, Papier schöpfen und beizen oder sich ver-
schiedenen Ausmalbildern widmen. Der Renner an diesem Tag
war allerdings Herr Johannes Weißbach mit seiner Buttonmaschi-
ne. Jedes Kind durfte sich seinen eigenen und individuell gestalte-
ten „Mühlbergzwergenbutton“ herstellen. Voller Stolz prangten
diese dann den ganzen Tag über an den Pullis der Kinder.
Der Donnerstag begann mit zartem Sonnenschein und sowohl alle
kleinen und großen Mühlbergzwerge freuten sich, dass sie den
„Kneipptag“ im Garten verbringen konnten. Nach dem Taulaufen
für ganz mutige Kinder, erwärmten sich die Kinder beim Früh-
sport. Im Anschluss gab es tolle Aktivitäten zur freien Wahl:  Die
Kinder konnten Kräutersäckchen herstellen, Wechselfußbäder
durchführen, am Yoga teilnehmen sowie Müslibutter und Kräuter-
schnittchen herstellen und natürlich essen. Alle Kinder erhielten
einen Kneipppass, den sie sich an der entsprechenden Station ab-
stempeln lassen konnten.
Am Freitag besuchte Herr Krämer die Kinder und brachte alter-
tümliche Filmvorführtechnik und Diaprojektoren mit. Er zeigte
den Kindern unter anderem den Trickfilm „Till Eulenspiegel“.
Nach so zahlreichen Ereignissen, erwartete nun am Samstag, den
28.05.2016 alle Kinder, Eltern, Großeltern und Gäste der Höhe-
punkt der Festwoche: der „Tag der offenen Tür“. 
Bereits seit Januar wurde mit der Organisation dieses großen Fest-
es begonnen und nichts unversucht gelassen, diesen Tag zu einem
besonderen Ereignis in der Geschichte der „Mühlbergzwerge“
werden zu lassen. 
Die Sonne strahlte vom Himmel, als am Samstag um 10:00 Uhr
Frau Hoffmann und Herr Probst im wunderschön geschmückten
Garten der Kindertagesstätte den Festtag eröffneten. Sinnbildlich
lies im Anschluss Herr Groschopp seine Tauben fliegen.
Neben fetziger Discomusik von Herrn Schober konnten die Kids
mit ihren Familien viele Attraktionen besuchen. Frau Baldauf
schminkte die Kinder, Frau Lämmel zauberte lustige Luftballon-
tiere und Frau Petzold machte coole Erinnerungsfotos. Das Team
der Mühlbergzwerge betreute die gut besuchte Bastelstrasse, an
welcher natürlich Mühlbergzwerge in verschiedensten Ausführun-

gen gebastelt wurden. Der Pferdehof Vogtländer kam mit 3 Ponys
und lies Kinderaugen glänzen. Auch die allseits beliebte Hüpfburg
fand man im Garten wieder und die Kinderherzen schlugen höher.
Doch auch im Hause selbst herrschte reges Treiben. Das gesamte
Treppenhaus war mit einer aufwendigen und mithilfe der Orts-
chronisten bearbeiteten Fotoausstellung dekoriert. Diese beinhal-
tete von 1884 bis heute sämtliche Ereignisse vergangener Jahre. 

Die Gruppenzimmer glänzten und waren herausgeputzt und wur-
den präsentiert von den Erzieherinnen der Kita.
Ab 13:00 Uhr konnten alle Interessierten das Schattentheater anse-
hen. Weil der Ansturm darauf so groß war, gab es noch eine Zuga-
be und wurde noch einmal gespielt. Um 14:00 Uhr führte Frau
Schneider mit den Kindern der musikalischen Frühförderung ein
kleines Programm auf und um 14:30 Uhr zeigte Frau Jonzsta mit
ihren Tanzmäusen ihr Können.
Doch auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Die Essens-
versorgung „Elli Spirelli“ servierte Spirelli mit Tomatensoße und
Käse. Kostenlose Muffins aller Art boten die Elternvertreter an.
Kalte und heiße Getränke standen ebenfalls bereit. Und für die
nötige Erfrischung an diesem sehr heißen Tag sorgte der Rößler-
hof mit seinem Eiswagen.

(Fotos: Kita Mühlbergzwerge)
Viele Gäste besuchten die Kita, gratulierten aufs herzlichste und
brachten kleine Geschenke dar. Vor allem ehemalige Mitarbeite-
rinnen der Einrichtung freuten ich, noch einmal die Kita zu besich-
tigten, liefen neugierig durchs Haus und schauten sich interessiert



C
M
Y
K

25. Juni 2016 Zwönitztal Kurier 15

die modernen Räume an. Sie schwelgten in Erinnerungen und er-
zählten von früher...
Ein besonderes Geschenk überbrachte Herr Hendrik Drechsel
Ortsvorsteher von Burkhardtsdorf. Er überraschte die Kita mit ei-
nem Tulpenbaum, welcher schnell seinen Platz im Garten der Kita
fand.
Und weil alle Gäste so fleißig Eis aßen, hielt das Wetter bis zum
Schluss!
Für diesen rundum gelungenen und  großartigen Tag möchte sich
das Team der Kita noch einmal recht herzlich bei allen Eltern für
das fleißige Muffins backen bedanken sowie bei den Elternvertre-
tern, welche zu diesem großen Tag uns tatkräftig unterstützt haben.
Außerdem gilt unser Dank der Arbeitsgruppe Ortschronisten Burk-
hardtsdorf, für die engagierte geschichtliche Recherche.
Weiterhin sagen wir recht herzlich Dankeschön für die finanzielle
Unterstützung bei:

Herrn Thomas Probst
„Walter-Linke-Sozialstiftung“
Frau Beylich, Apotheke Burkhardtsdorf
Frau Sonja Uhlig, Erzgebirgische Volkskunst
Landschaftspflege Findeklee
Schneider Bau GmbH
Tab Werbeagentur
Kingspan GmbH
Gartengeräte Peter Uhlig
Kai Philipp, KFZ-Werkstatt
Benny Grajetzki
Familie Ute Seifert
Gunter Philipp, Großraumtransporte
Frau Marion Rudolph
Familie Gauch/Uhlig
Herrn Martin Riediger
Elli Spirelli

■ Hort Burkhardtsdorf

Sommerfest im HORT
(von Christina Drechsel)

Heute ist Sommerfest!
Ein Blick in den Hortgarten lässt ahnen, dass  ein besonderes Er-
eignis bevor steht. Zwischen den Bäumen sind Girlanden gespannt
und eine Bühne ist aufgebaut. Viele Bänke und liebevoll ge-
schmückte Tische laden zum Sitzen und Verweilen ein. Unter ei-
nem großen Pavillon stehen Tische mit leckeren Kuchen - alle von
Eltern und Kindern selbst gebacken! Kaffee und Tee wird  angebo-
ten und auch eine Cocktailbar, mit leckeren alkoholfreien Drinks
wie „Grünes Gift“ oder „Süßer Kuss“, befindet sich unter diesem
Dach. Gleich neben dem Sandkasten wird „gerostert“. 
Viele Besucher tummeln sich schon im Garten und kurz vor 15 Uhr
sind fast alle Plätze besetzt.  
Thomas Hofmann begrüßt die Gäste nur kurz und lädt alle Gäste zu
Speise und Trank ein.
Dann übergibt er das Wort an Lillien und Elias aus Klasse 4 die
heute durch das Programm führen. Denn die eigentlichen Akteure
des Nachmittags sind unsere Hortkinder. Schon seit einiger Zeit
wird in allen Gruppen fleißig geübt und geprobt, um zum heutigen
Sommerfest ein tolles Programm für Eltern, Geschwister, Großel-
tern und Gäste sowie für die anderen Kinder zu präsentieren.
Den Anfang machen die Kinder der Musikschule Fröhlich unter
der Leitung von Herrn Thermer. Hier stehen Kinder der Klassen  1
bis 4 mit Melodika und Akkordeon auf der Bühne. 

Dann treten vier Mädchen der Klasse 3 mit einer bezaubernden
Pois-Show auf, gefolgt von einer Gesangsdarbietung  aus Klasse 2
und einem Tanz  von Mädchen der vierten Klasse. 
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Leider hat das Wetter andere Ansichten von einem Sommerfest,
denn noch während dieses Beitrages geht ein heftiger Regenschau-
er nieder. Die Akteure und auch die Gäste halten noch tapfer durch,
doch dann versucht sich jeder so gut es geht unterzustellen. Da der
Regen nicht nachlässt, wird die Veranstaltung mitsamt Kaffee und
Kuchen kurzer Hand  in das Haus verlegt. Hier erfreuen uns nun die
Flötenkinder der Klasse 1 mit ihren Liedern. Unterstützt werden sie
dabei  von Saskia. Zwei Tanzgruppen, einmal…..runden das Pro-
gramm ab. Alle Akteure werden mit viel Beifall bedacht. 

(Fotos: Hort Burkhardtsdorf)
Ein herzliches Dankeschön geht an die kleinen Künstler, die das
Sommerfest so bunt gestaltet haben und alle fleißigen Helfer, ohne
die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. Genannt seien
hier der Elternrat und alle Eltern und Kinder die gebacken bzw. di-
rekt beim Sommerfest unterstützt haben. Auch an die Mitarbeiter
des Bauhofes ein Dankeschön für den Aufbau der Bühne sowie an
die EOB für die Ausleihe ihres Equipments. 
Ein gelungener Nachmittag - trotz Wetterkapriolen! Und so schau-
en wir optimistisch und mit Vorfreude ins neue Jahr, wenn es dann
wieder heißt: Heute ist Sommerfest!

Verantwortlich für den Teil „Kirchliche Informationen“ 
sind die Kirchgemeinden

■ Veranstaltungen in den Ev.-luth. 
Kirchgemeinden Burkhardtsdorf, 
Meinersdorf und Eibenberg-Kemtau
im Juli 2016

Jahreslosung 2016: 
Gott spricht: Ich will euch trösten, 

wie einen seine Mutter tröstet. Jesaja 66,13

■ Unsere Gottesdienste

03.07.2016 - 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Meinersdorf
10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Kemtau

10.07.2016 - 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Taufe in Eibenberg

17.07.2016 - 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Burkhardtsdorf

24.07.2016 - 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Meinersdorf

31.07.2016 - 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Eibenberg

06.08.2016 - Schulanfang
10:00 - 10:45 Uhr   Schulanfängerandacht in Burkhardtsdorf

07.08.2016 - 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang mit 

Begrüßung der Schulanfänger in Meinersdorf
10:00 Uhr Familiengemeinschaftsstunde zum Schulanfang mit

Begrüßung der Schulanfänger in Eibenberg

In Burkhardtsdorf finden parallel zu allen Gottesdiensten Kinder-
gottesdienste statt, in Meinersdorf zu den Gottesdiensten um 09:30
Uhr und 10:00 Uhr und in Eibenberg-Kemtau ebenfalls 09:30 Uhr
bzw. 10:00 Uhr parallel zu den Gottesdiensten bzw. Gemein-
schaftsstunden im Kirchgemeindehaus Kemtau.

■ Unsere Kreise und Veranstaltungen

• Gemeinsame Kreise:
Bibelkreis Mittwoch 13.07.16, 19:30 Uhr

in Burkhardtsdorf
Posaunenchor freitags, 18:30 Uhr

LKG Burkhardtsdorf
Kirchenchor montags 14-tägig, 19:30 Uhr

in Eibenberg
Männerkreis Sommerpause
Kirchenvorstand Sommerpause

• Burkhardtsdorf:
Seniorenkreis Sommerpause

Kirchliche Informationen
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Frauenstunde Dienstag, 19.07.16, 19:30 Uhr
Kreis Junger Erwachsener Samstag, 09.07.16, 19:00 Uhr
Junge Gemeinde freitags, 19:30 Uhr
Mütter-Kinder-Stunde Sommerpause
Kurrende Sommerpause

• Meinersdorf:
Seniorenkreis Donnerstag   28.07.16, 14:00 Uhr
Frauenkreis Sommerpause
Junge Gemeinde dienstags, 18:00 Uhr

• Eibenberg-Kemtau:
Bibelstunde Donnerstag, 14.07./28.07.16              

19:30 Uhr in Kemtau                    
Gebetsstunde Donnerstag   07.07.16

Bergstr. 55, 19:30 Uhr
Frauenstunde Donnerstag   21.07.16

in Eibenberg, 19:30 Uhr
Frauengesprächskreis Dienstag, 21.07.16    

gem. mit Frauenstunde 19:30 Uhr
Teeniekreis Sommerpause
Junge Gemeinde Sommerpause

■ Informationen

In der Sommer- und Urlaubszeit kommt es in den Pfarrämtern
zu veränderten Öffnungszeiten. Wir bitten, die Aushänge zu
beachten und auch den Anrufbeantworter zu benutzen - wir
melden uns schnellstmöglich zurück.  

Konfirmandenunterricht
Im neuen Schuljahr beginnt für die Klassen 7 der zweijährige
Konfirmandenunterricht. Wir bitten alle, die daran teilnehmen
möchten, sich in den Pfarrämtern zu melden - vielen Dank.

■ Öffnungszeiten und Kontakt:
Pfarramtskanzlei  Burkhardtsdorf 
Tel.: (03721) 23043; Fax: (03721) 23074
E-Mail: kg.burkhardtsdorf@evlks.de
www.kirche-burkhardtsdorf.de
Montag, Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch 14:30 – 17:30 Uhr 
Donnerstag, Freitag 09:00 – 11:30 Uhr 
Bankverbindung:
Erzgebirgssparkasse                      
IBAN: DE74 8705 4000 3591 0000 42
BIC: WELADED1STB

Pfarramtskanzlei Meinersdorf 
Tel.: (03721) 22669/Fax: 03721/268440
E-Mail: kg.meinersdorf@evlks.de
Dienstag        09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag   09:00 – 11:00 Uhr  

15:00 – 17:00 Uhr
Bankverbindung:
Bank für Kirche und Diakonie - LKG Sachsen 
IBAN: DE69 3506 0190 1682 0090 27
BIC: GENODED1DKD

Pfarramtskanzlei Kemtau
Tel.: (037209) 2423/Fax: (037209) 691448
E-Mail: pfarramt@kirche-eibenberg.de
Dienstag 15:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr

Bankverbindung: 
Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE49 8705 4000 3612 0001 19
BIC:    WELADED1STB 

Vakanzvertretender Pfarrer:  
Pfr. Christoph Weber
Chemnitzer Str. 2
09380 Thalheim
Tel.: (03721) 2692417
E-Mail: cest.weber@t-online.dek

■ Evangelisch-methodistische Kirche Burkhardtsdorf, 
Alte Poststraße 14

Sonntag, 03.07.
10:30 Uhr Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst in Burkhardtsdorf

Sonntag, 10.07.
10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 

in Burkhardtsdorf

Montag
14:00 Uhr Seniorenkreis in Burkhardtsdorf

Mittwoch
19:30 Uhr Bibelstunde in Burkhardtsdorf

Sonntag, 17.07.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls und Kinder-

gottesdienst in Gornsdorf

Sonntag, 24.07.
10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Gornsdorf

Mittwoch
19:30 Uhr Bibelstunde  in Gornsdorf 

Sonntag, 24.07.
9:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst in Thalheim

Kontakt: Pastor Jörg Herrmann, Robert-Koch-Straße 1, 
08297 Zwönitz, Tel: 037754 2452
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■ Kircheninfos Evangelische Allianz - Herzenssache

Ganz schön stark!
von Wolfgang Vogel, Evangelische Allianz Burkhardtsdorf

Mit seiner Mitmach-Musik-Familien-Show begeisterte der christli-
che Liedermacher und Puppenspieler Daniel Kallauch am 2. Juni
2016 in der Eurofoam arena Burkhardtsdorf fast 700 kleine und
große Gäste. Gemeinsam mit Wolfgang Zerbin am E-Piano und
René Stebani an der Technik bot er seinen Zuschauern neunzig Mi-
nuten hochwertiges Musiktheater: abwechslungsreich, spannend
und tiefgründig.
Schon nach wenigen Liedern hielt die Kids und die meisten ihrer
erwachsenen Begleiter nichts mehr auf den Sitzen. Begeistert
klatschten, sangen und hüpften sie zu der ansteckenden Musik.

Ganz unvermittelt dann bedrückende Stille in der Eurofoam arena,
als Kallauch von der Christlichen Initiative für Indien (CifI), das
sich für als Säuglinge ausgesetzte Mädchen engagiert, berichtet.
Ein Euro pro Tag kann das Leben eines dieser Mädchen in Indien
retten. Für viele Menschen hierzulande keine große Summe, macht
dieser eine Euro in Indien den Unterschied zwischen Leben und
Tod aus. Egal, ob ein Kind in Deutschland zur Welt kommt oder in
Indien geboren wird: Es ist ein Volltreffer, einzigartig und wert-
voll!
Ein besonderes Highlight war Spaßvogel Willibald, der - anfangs
trotzig frech aufgelegt -  bald am Boden zerstört war. Er hatte die
erhoffte Hauptrolle in einem Musical verpasst und stattdessen die
eines Statisten verpasst bekommen. Nachdem er sich mit einer In-
trige die ersehnte Rolle erschleichen will und dabei auffliegt, ist er
am Boden zerstört.
Kallauch spricht offen davon, dass er ähnliche deprimierende Si-
tuationen selbst erlebt hat. Und er sagt: Es ist gut, wenn man dann
im Glauben an Gott darauf vertrauen kann, dass man nicht allein
ist. Egal, was auch passiert: Gott glaubt an dich, er wird bei dir
sein! Wenn einer dem anderen aus Liebe verzeiht, weil jeder mal
Fehler macht, wenn eine Freundschaft Bestand hat, auch wenn ei-
ner den anderen belogen hat, dann ist das ist wirklich ganz schön
stark!

Der nächste Zwönitztalkurier erscheint am 30.07.2016.
Redaktionsschluss für dieses Blatt ist der 11.07.2016 
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Willibald tat Daniels Unterstützung spürbar gut. Er fühlte sich an-
genommen trotz allem Frust, gestärkt in aller Enttäuschung. Für
ihn war am Ende klar: Auch wenn das nicht meine Traumrolle ist,
ich pack's an!

Weitere Fotos von diesem Nachmittag gibt’s demnächst auf
www.herzenssache.com

Vereinsmitteilungen 

Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilungen“ 
sind die Vereine

■ Heimatverein Meinersdorf

Liebe Heimatfreunde, 
Im Juli und August ist Sommerpause!
Allen Heimatfreunden wünschen wir einen schönen Urlaub.

Glück Auf! 
Der Vorstand

■ Briefmarkensammlerverein
Zwönitztal 1995 e. V.

Sie sammeln Briefmarken oder interessieren
sich dafür? …
… dann würden wir uns sehr freuen, wenn wir
Sie zu einem unserer Vereinsabende als Gast begrüßen könnten.
Kommen Sie doch einfach einmal ganz unverbindlich zu uns oder
rufen Sie einen der Ansprechpartner an.
Vielleicht finden Sie Anregung für ein neues Hobby. Ganz sicher
aber finden Sie gleichgesinnte freundliche Sammler, die keines-
falls geringschätzig über einen Anfänger oder weniger intensiv
sammelnden Briefmarkenfreund denken. Falls Sie den Marktwert
Ihrer Sammlung wissen möchten, so wenden Sie sich vertrauens-
voll an uns. Wir beraten Sie auch beim Verkauf Ihrer Marken.

Vereinsabende:
finden in der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr im
Jugend- und Vereinshaus Meinersdorf statt.

Nächstes Treffen: 
Samstag, 09.07.2016 / 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Ansprechpartner:
Johannes Weißbach Tel.: 03721 273747     
Jürgen Viehweger Tel.: 03721 20303
Harald Keller Tel.: 03721 22250
Klaus Zumpe Tel.: 03721 23963
www.briefmarkensammlerverein-zwoenitztal1995.de

■ Termine der Zusammenkünfte der
Gruppe Ortsgeschichte im Kemtau / 
Eibenberger Heimatverein 1992 e. V.

Nächste Zusammenkunft:      
Mittwoch, 20.07.2016

AG Junge Briefmarkensammler – 
in der Grundschule Burkhardtsdorf
Auch dieses Jahr suchen wir für unsere AG wieder Nachwuchs. 
Es können auch Sammlerfreunde aus der Oberschule teilnehmen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Dich/Euch zu einem unserer
Tauschnachmittage begrüßen könnten. Kommt doch einfach ein-
mal ganz unverbindlich zu unserem Treff.
Vielleicht findet Ihr Spaß am Briefmarkensammeln als neues inter-
essantes Hobby. 

AG Leiter:
Klaus Zumpe Tel.: 03721 23963
Johannes Weißbach, Tel.: 03721 273747      
bsv1995ev@onlinehome.de

■ Erzgebirgszweigverein Burkhardtsdorf e. V.

Der Erzgebirgszweigverein Burkhardtsdorf weiß
zu berichten … 
dass neue Ideen verwirklicht wurden

So traten unsere Mitglieder im Monat März 2016 zu
einem heißen Wettkampf im Kegeln an. Lebhaft und
lautstark wurden die Ergebnisse der einzelnen Wettbewerbe disku-
tiert. Dieser Sonntagvormittag war eine gelungene sportliche Ein-
lage.
Als kulturellen Beitrag besuchten wir das Horchmuseum in Zwick-
au. Höchst interessant war, was es alles an Fahrzeugen und Tech-
nik aus vergangenen Zeiten zu sehen gab. Selbst auch wie Herr
Horch wohnte und lebte. In naher Zukunft wird eine Ausstellung
über die Entwicklung und das Werden des „Trabis“ zu sehen sein.
Sicher ist auch dies sehenswert.
Der Monat Mai 2016 brachte uns in die Natur zurück. Da müssen
Wander- und Naturfreunde an die frische Luft. Also frohgemut -
mit dem Rucksackrestaurant auf dem Rücken - machten wir uns am
8. Mai 2016 zur Frühjahrswanderung zum Burgstein auf. Da wird
sich so  manch Burkhardtsdorfer fragen, welche Himmelsrichtung
muss ich denn jetzt einschlagen? Ja - das Schöne liegt so nah!
Bei schönem Sonnenschein erklommen wir über den Zöpfelsteig
den Bergwald in Richtung Vogelhütte. Auf der Höhe zeigte sich
weit vor uns ein herrliches Panorama unserer Mittelgebirgsheimat.
In der Vogelhütte wurde eine Rast eingelegt. Die Ornithologen lei-
sten dort eine sehr interessante und ehrenamtliche Arbeit. Weiter
führte uns der Weg in Richtung Kemtau. Der Wegweiser zeigte un-
ser Ziel  B u r g s t e i n (435 m) an.
Der Name B u r g s t e i n ist laut Broschüre wahrscheinlich auf die
einer Burg ähnelnden Felsgebilde zurückzuführen. Hinweise auf
das ehemalige Vorhandensein einer Burg sind nicht überliefert.
Von hier oben aus bietet sich ein sehr reizvoller Blick in einen sehr
schönen Teil des Zwönitztales, das tief eingeschnitten und schmal
vor uns liegt. Starker Wind blies uns Wanderer fast vom Felsen, so
dass wir nicht sehr lange die Aussicht genießen konnten. Also wan-
derten wir kurz entschlossen zurück in Richtung Kemtau, über den
Dachsberg, in heimatliche Gefilde. Ein wunderschöner Tag im
Sonnenschein mit zufriedenen Gesichtern ging zu Ende.

Wie ein jeder Leser sehen kann, wechseln sich in unserem Vereins-
leben sportliche und kulturelle Aktivitäten sinnvoll ab.  Und so soll
es auch immer bleiben.
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■ Volkssolidarität OG Burkhardtsdorf e. V.

Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder, 
liebe Gäste der Volkssolidarität,
herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme an un-
serem ersten Seniorennachmittag im Mai 2016.
Es war für uns alle Neuland und es freut mich, dass Sie unser An-
gebot für ein geselliges Zusammensein angenommen haben.

Vielen herzlichen Dank an  Frau Löser, Leiterin der Grundschule
Burkhardtsdorf, für Ihre Hilfe und Unterstützung, für die Bereit-
stellung der Räume und für das Vertrauen in uns.
Ohne die Hilfe der Mitglieder des Vorstandes und der
Kassierer/Helfer der Volksolidarität wäre die Durchführung der
Veranstaltung nicht möglich gewesen.
Danke für die gespendeten Kuchen, für die Ausgestaltung des
Raumes und die Betreuung unserer Gäste. Es war für uns eine be-
sondere Hilfe, dass uns die Freiwillige Feuerwehr Burkhardtsdorf
Geschirr u.a. kostenfrei geliehen hat und das Simone Klemm uns
tatkräftig unterstützte.                                                                                 
Auch der Bulldog Verein hat uns Geschirr und Kaffeemaschinen
kostenfrei zur Verfügung gestellt.
Es ist schön zu spüren, wie sich die Vereine/Organisationen in
Burkhardtsdorf untereinander helfen und auch wir bieten gern un-
sere Hilfe an.
Nun haben wir den ersten Seniorennachmittag gemeinsam erlebt
und der zweite Nachmittag ist für den 28.07.2016 in Planung und
Vorbereitung.
Wir laden 14:30 Uhr in den Speisesaal der Grundschule Burk-
hardtsdorf ein.
Es wird eine Besichtigung der Grundschule geben und wir werden
uns auch den Friedensbaum ansehen, welcher im Garten der
Grundschule gepflanzt wurde.                                                                   
Ein Friedensbaum welcher für den Frieden auf der ganzen Welt
steht. Es war ein sehr beeindruckendes Erlebnis, als dieser Baum
gepflanzt wurde.                                                                                           
Ich denke gern an dieses Ereignis zurück.                                               
Nach der Besichtigung wird es einen Imbiss geben und danach un-
terhält uns ein Zauberer.  Es wird auch genügend Zeit für Ge-
spräche sein. 

Ich lade Sie herzlichst ein, lassen Sie sich überraschen.

Für die Planung der Seniorennachmittage im Jahr 2017 bitte ich um
Ihre Vorschläge. Was sind Ihre Wünsche für diese Nachmittage,
was könnten wir organisieren? Auf Ihre Anregungen freue ich
mich.

Gern informiere ich Sie noch über weitere Veranstaltungen bis
September 2016:
• 12.07.2016 Tagesfahrt zu Adler Moden nach Altenburg- noch

wenige Plätze sind frei
• 28.07.2016 Seniorennachmittag
• 28.09.2016 Stadthalle Chemnitz " Buntes Herbstlaub" mit Star

Gast Rudi Giovannini
• 29.09.2016 Seniorennachmittag

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit bei guter Gesundheit.
Herzliche Grüße zu Ihnen von
Birgit Teßmann                                   
Vorsitzende der Volkssolidarität e.V. Ortsgruppe Burkhardtsdorf
(Tel. 03721-269227)

■ Kaninchenzüchterverein "Gut Zucht" 

S325 Meinersdorf e. V. 

24. Hasenfest der Rassekaninchenzüchter

am 23. und 24. Juli 2016

auf dem Gelände der Turnhalle Meinersdorf, gleich neben der

ehemaligen Grundschule.

Zirka 150 Tiere präsentieren sich den Zuchtrichtern und Be-

suchern

am Samstag,  23.07.2016 ab 14:00 Uhr

und Sonntag, 24.07.2016 von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Aus unserem Programm:

• Samstag um 14:00 Uhr Eröffnung der Schau durch

Vertreter der Gemeinden und der Ausstellungsleitung

• ab 16:00 Uhr Musikalische Unterhaltung

-------------------------------------------------------------------------

• Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens ge-

sorgt.

• Eine reichhaltige Tombola wird geboten.

• Interessierte Kaninchenhalter, und solche die es werden

wollen, können sich Anregungen, Hinweise und Tips zu

Fragen rund um das Kaninchen und dessen Haltung geben

lassen.

• Wer seine Tiere einmal bewertet haben möchte, hat dazu

hier Gelegenheit. 

Durch fachkundige Züchter wird dies durchgeführt.

• Auch besteht die Möglichkeit, Tiere käuflich zu erwerben.

Die Mitglieder der ausrichtenden Vereine aus Gornsdorf und

Meinersdorf freuen sich auf zahlreiche Besucher, wünschen

allen Ausstellern viel Erfolg und den Besuchern einen fröh-

lichen und vergnüglichen Aufenthalt auf unserer Ausstellung



■ AWU-Unternehmerforum zeigt Vielfalt

Mehr als 40 Teilnehmer besuchten die Tagung im Bürgergarten
Stollberg. 
Mehrere Unternehmer der Region schilderten eigene Erfahrungen
in der Aufbauphase und bei der Unternehmensnachfolge. Die The-
men zukunftsorientierte Personalpolitik, betriebliche Weiterbil-
dungen und Unternehmensbewertung standen im Fokus des AWU-
Unternehmerforums. Komplexe Herausforderungen von heute
können Unternehmer nur mit innovativen Strategien und guter
Vernetzung meistern, lautete der Tenor aus der Wirtschaft. „Als
AWU unterstützen wir Unternehmer seit vielen Jahren dabei. Das
Unternehmerforum ist ein Baustein dafür.“ begründete Regina Au-
erswald das Anliegen des Forums. 
Zurzeit liegen 3 Anfragen von erfahrenen Führungskräften vor, die
sich für die Übernahme mittelständischer Unternehmen in der Re-
gion interessieren. Nach wie vor suchen Unternehmer geeignete
Nachfolger. Sieben junge Nachfolger, die von der AWU begleitet
wurden, erhielten allein im letzten Halbjahr eine Finanzierungszu-
sage für Kaufpreis und Erweiterung.

Aktuelle Informationen und Weiterbildungsangebote unter
www.awu-stollberg.de

Sonstiges
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■ BLAUES KREUZ IN DEUTSCHLAND 

Rat und Hilfe aus christlicher
Verantwortung für Alkoholkran-
ke und Suchtgefährdete sowie de-
ren Angehörige und Freunde

Begegnungsgruppe Thalheim 
Chemnitzer Straße 2 (Kirchgemeindehaus) THALHEIM
Jeden 1.und jeden 3. Sonnabend im Monat 19:00 Uhr 
im Ev.- Kirchgemeindehaus, Chemnitzer Straße 2
[Sa. 02.07.2016, Sa. 16.07.2016]                                                              

Beratungsstelle Stollberg
Haus der Diakonie/Bahnhofstraße 1/ 09366 Stollberg
Tel.: 037296 / 78725
hat jeden Dienstag, außer feiertags von 15:00 – 18:00 Uhr Sprech-
zeit. (auch nach Vereinbarung)
[Dienstag 05.07. / 12.07. / 19.07. / 26.07.2016]          

Kontaktaufnahme telefonisch und durch Hausbesuch 
ständig möglich:
1. Herr Wieland: Tel.: 03721-31202
2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut: Tel.: 03725-22901

■ Numismatischer Verein Stollberg e. V. 

Samstag, 02.07.2016 -Flechtingen; 
„Eckhardt`s Gasthaus“ 
14:00 - 16:00 Uhr 
Informationsveranstaltung zu allen Fragen der Numismatik, mit
Beratung, Münzbestimmung und Werteinschätzung
16:00 - 17:00 Uhr
Möglichkeit zur Diskussion über heimatkundliche Dokumente 
(Ansichtskarten, Abzeichen - auch Tausch ist möglich) 

Tauschveranstaltung 

Samstag, 30. 07. 2016 - Ausfahrt nach Dresden
09:00 Uhr Start in Stollberg

Teilnahmemeldungen müssen bis spätestens 10.06.2016 erfolgen.    

Lothar Pfüller / Vorsitzender

■ Impressum:

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, Am Markt 8, 09235 Burkhardtsdorf

Tel.: (03721) 2606-0, E-Mail: rathaus@burkhardtsdorf.de

verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Thomas Probst

verantwortlich für den übrigen Inhalt: Vereine von Burkhardtsdorf

Gesamtherstellung: 
Riedel – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 

09244 Lichtenau OT Ottendorf, Tel. 037208 876-100, E-Mail: info@riedel-verlag.de

Es gilt Anzeigenpreisliste 2016.

Verteilung: 
Freie Presse / Lokalanzeiger Beilagenmanagement
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ein gutes Leben im Alter - das wünschen wir uns alle. Was dafür
aus Ihrer Sicht bei Ihnen vor Ort notwendig ist, möchte ich gern er-
fahren. Denn so können wir gemeinsam im Land und in jeder Ge-
meinde die richtige Unterstützung entwickeln und private Initiati-
ven anstoßen oder fördern.                                                                        
Vielen Dank, wenn Sie sich Zeit für diesen Fragebogen nehmen. Je
mehr ältere Mitbürger sich die Zeit dafür nehmen, umso klarer
wird das Bild. Ausgerichtet an diesen Realitäten lässt sich unsere

gemeinsame Zukunft im Freistaat Sachsen bürgernah gestalten.        
Für die Abgabe der ausgefüllten Fragebögen stehen in den Rathäu-
sern sogenannte „Fliegende Briefkästen“ zum Einwurf bereit.
Ihre Barbara Klepsch / Staatsministerin für Soziales und Verbrau-
cherschutz

Fragenkatalog

1. Wo will ich leben, wenn ich alt bin?

❏ zu Hause

❏ im betreuten Wohnen

❏ im Altersheim

2. Wo möchte ich gepflegt werden? 

❏ zu Hause

❏ im betreuten Wohnen

❏ im Pflegeheim

3. Wen würde ich in die Wohnung einlassen, 

um mir helfen zu lassen?

❏ ausschließlich Familienmitglieder

❏ Freunde

❏ Nachbarn

❏ mir Fremde

4. Welche Unterstützung benötige ich, 

um in Würde zu Hause zu sterben?

❏ Schmerzlinderung (ambulante palliative Versorgung)

❏ Alltagsbegleitung durch einen vertrauten Menschen

❏ seelsorgerischen Beistand

❏ Haushaltshilfe

5. Welche Angebote / Möglichkeiten nutze ich 

für meine Wege?

❏ Bus und Bahn

❏ Auto/Taxi

❏ Fahrrad

❏ zu Fuß

6. Welche Lebenshaltungskosten sind für mich zu hoch?

❏ Lebensmittel

❏ Wohnen

❏ Verkehr

❏ Kunst und Kultur

❏ Krankheit

❏ Pflege

7. Welches Ehrenamt würden Sie mit Aufwands-

entschädigung im Alter noch übernehmen?

❏ Nachbarschaftshelfer/ -betreuer bei leichter Pflege

❏ Alltagsbegleiter für Betagt

❏ Kulturtrainer für Zuwanderer

❏ Berater für Existenzgründer

8. Welche Generationen sollten um mich sein?

❏ meine Altersgruppe

❏ alle Altersgruppen

❏ Kinder

9. Wo oder wie möchte ich essen?

❏ „Essen auf Rädern“ zu Hause

❏ gemeinsames Kochen im betreuten Wohnen

❏ in der ortsansässigen Kita oder Schule

❏ gemeinsames Kochen in der Nachbarschaft

❏ bei mir zu Hause selbst kochen

10. Welche sozialen Kontakte bevorzuge ich?

❏ Familie

❏ Freunde

❏ Nachbarn

❏ Mitglieder der Kirchgemeinde

❏ neue Leute in der Gemeinde (Zugezogene)

❏ Wohnort (notwendige Angabe):

______________________________________________

Alter (notwendige Angabe):

______________________________________________

Name (freiwillige Angabe):

______________________________________________

✁

■ „Fliegende Briefkästen“ zur Befragung älterer Bürger zum Thema „Gut leben im Alter“

Sehr geehrte Damen und Herren,            
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■ Fachkräfteportal Erzgebirge

Über 500 Angebote bei fast 180 Unternehmen der Region
Das Fachkräfteportal Erzgebirge, 2008 von der Wirtschaftsförde-
rung Erzgebirge GmbH mit dem Regionalmanagement Erzgebirge
ins Leben gerufen, hat sich zur führenden Online-Plattform für die
Besetzung von freien Stellen im Erzgebirge entwickelt. Mehr als
1,2 Millionen Seitenaufrufe von Arbeitssuchenden im vergange-
nen Jahre belegen dies eindrucksvoll.
Erzgebirge, 09.05.2016. Das Fachkräfteportal Erzgebirge hat sich
seit dem Onlinegang im August 2008 zum führenden Web-Stellen-
markt der Region entwickelt und verzeichnet eine stetig steigende
Nutzerschaft. Allein im vergangenen Jahr wurden die Seiten der
Stellenbörse von über 130.000 Nutzern fast 1,3 Millionen Mal auf-
gerufen. Auch der Zulauf der Unternehmen ist ungebrochen.

Durchschnittlich 500 Job-, Praktika- und 
Ausbildungsangebote sind zu besetzen    
Das Stellenangebot im Fachkräfteportal Erzgebirge ist groß. Kon-
strukteure, Ingenieure, Maschineneinrichter, Kaufleute, Werkzeug-
mechaniker, Elektroingenieure, CNC-Fräser oder Marketing- und
Vertriebsmitarbeiter: Aktuell wollen über 500 freie Job-, Praktika- und
Ausbildungsangebote im Fachkräfte-Portal Erzgebirge besetzt wer-
den. Diese finden sich vor allem in Schlüsselbranchen Metallverarbei-
tung und Maschinenbau, Automotive, Elektrotechnik, Engineering.
Aber auch Jobs in anderen Branchen werden angeboten. Das zeigen
die aktuellen Nachfragen beispielsweise nach Köchen, Bäckern, Ärz-
ten, Pflegepersonal, Vertriebsexperten oder EDV-Mitarbeitern.

Einfache Online-Bewerbung oder klassisch per Post 
beim Unternehmen 
Zurzeit nutzen fast 180 erzgebirgische Unternehmen die Möglichkeit,
im Fachkräfteportal Jobangebote einzustellen. Neben Arbeits- und
Ausbildungsangeboten werden auch studentische Praktika und Ab-
schlussarbeiten aus dem regionalen Mittelstand gebündelt. Für die
Fachkräfte der Region, aber auch Rückkehrer ins Erzgebirge ist das
Fachkräfteportal damit die beste Anlaufstelle. Zur Bewerbung auf
freie Stellen gibt es dabei zwei Möglichkeiten: Die Bewerbungsunter-
lagen können online im Portal oder auf dem Postweg ans Unterneh-
men übermittelt werden. Zudem werden Kontaktdaten zu den inserie-
renden Firmen offen einsehbar zur Verfügung gestellt, sodass eine un-
komplizierte Kontaktaufnahme zu den Unternehmen ermöglicht wird.

Nutzerzahlen und Seitenaufrufe stark angestiegen                          
Mit steigender Anzahl der Job-Inserate sind auch die Nutzerzahlen
und Seitenaufrufe in den vergangenen Jahren kontinuierlich nach
oben gegangen. So waren es beispielsweise 2009 noch etwas mehr
als 33.000 Arbeitssuchende, die knapp 950.000 Mal die Seiten des
Fachkräfteportals aufgerufen haben. Im selben Jahr besuchten im
Durchschnitt gerade einmal 90 Nutzer täglich den Online-Stellen-
markt. In diesem Jahr sind es mit über 460 Besuchern pro Tag be-
reits mehr als fünfmal so viele. 

Weitere Informationen über das Regionalmanagement Erzgebirge finden Sie unter:
www.wirtschaft-im-erzgebirge.de und auf www.fachkraefte-erzgebirge.de.   
Daniel Schalling / PR- und Marketingmanagement / Regionalmanagement Erzgebirge     
Tel.:  +49 3733 145 149 / Fax:  +49 3733 145 147 / 
Mail:  schalling@wirtschaft-im-erzgebirge.de / www.wirtschaft-im-erzgebirge.de
Besuchen Sie "Wirtschaft im Erzgebirge" auf Facebook! 
Hintergrund: Als Initiative der elf größten Städte des Erzgebirges und des Erzge-
birgskreises versteht sich das Regionalmanagement Erzgebirge als Dienstleister
und Promoter der Region.  Im Projekt „Erzgebirge 2020“ soll das Erzgebirge durch
ein aktives Regional- und Standortmarketing als Wirtschaftsstandort und lebens-
werte Region in Deutschland bekannt gemacht werden.
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■ Aufruf zur Einreichung von Vorhaben zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungs-
strategie (LES) Zwönitztal-Greifensteinregion 2014 - 2020

In der LEADER-Region „Zwönitztal-Greifensteine“ werden am
17.06.2016 die Aufrufe zur Einreichung von Vorhaben im ländli-
chen Raum gestartet. Grundlage bildet die geänderte LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) 2014 - 2020 (2. Änderung) mit dem
darin verankerten Aktionsplan und das für das Jahr 2016 und z.T.
2017 ausgereichte regionale Budget.

Im Einzelnen werden für nachfolgende 4 Maßnahmen Vorhaben-
vorschläge angenommen:
• Ländliches Kulturerbe erhalten und umnutzen 

(Ziel 1 Maßnahme Nr. 3: Budget: 800.000 Euro)
• Rückbaumaßnahmen

(Ziel 1 Maßnahme Nr. 4: Budget: 100.000 Euro)
• Etablierung Aktiv- und Erlebnisregion „Zwönitztal-

Greifensteine“ (Ziel 4 Maßnahme 13: Budget: 400.000 Euro)
• Kommunale, nicht kommerzielle Infrastruktur anpassen und

Grundversorgung sichern (Ziel 1 Maßnahme Nr. 2: Budget
2017: 2.000.000 Euro)

Für diese Aufrufe stehen Fördermittel mit dem Gesamtbudget von
1.300.000 Euro aus Mitteln 2016 und 2.000.000 Euro aus Mittel
2017 zur Verfügung. 

Die Einreichefrist für Vorhaben endet am 26. August 2016
(12.00 Uhr Posteingang)

Alle erforderlichen Unterlagen zur Antragstellung sowie weitere Infor-
mationen zur Einreichefrist und Vorhabenauswahl finden Sie auf der
Internetseite des Vereines unter www.zwoenitztal-greifensteine.de.

Beratende Stelle für alle Vorhabenvorschläge ist:
Zwönitztal-Greifensteinregion e.V.
Regionalmanagement
Auerbacher Straße 7
08297 Zwönitz OT Hormersdorf
Tel.: 03721-273009
E-Mail: info@zwoenitztal-greifensteine.de

Die abschließende Vorhabenauswahl erfolgt im Rahmen einer Sit-
zung des Entscheidungsgremiums der LAG Zwönitztal-Greifen-
steinregion am 27.09.2016.

In diesem Jahr sind darüber hinaus noch weitere Aufrufe für die
Einreichung von Vorhaben geplant. Nähere Informationen hierzu
werden demnächst veröffentlicht.

A
nz

ei
ge

(n
)



C
M
Y
K

25. Juni 2016 Zwönitztal Kurier 29



C
M
Y
K

30 25. Juni 2016Zwönitztal Kurier


